
 

 

 

 

 

EASY-LTS 

EASY Longwave Transmutation System 

Eine räumliche Ausdrucksform des 
Gestational Value Systems 

  



                                                           1. Einordnung 

EASY-LTS ist kein eigenständiges System, sondern eine spezifische Ausprägung des 
Gestational Value Systems (GVS) im Raum. 

 

  Während GVS die grundlegende Logik der Wertentstehung beschreibt, zeigt 
EASY-LTS, wie diese Logik im Alltag und im Raum wirksam wird. 

 

        2. Grundprinzip 

 

                                                           Wert entsteht, wenn Struktur auf Zeit trifft. 

 

EASY-LTS beschreibt einen Prozess, in dem: 

• Struktur bewusst aufgebaut wird  

• Wahrnehmung und Nutzung den Prozess tragen  

• Zeit als wirkende Kraft Entfaltung ermöglicht  

 

   3. Das Prinzip der Transmutation im Raum 

 

  Zentrale Aussage 

Transmutation bedeutet nicht Veränderung des Inhalts, sondern Veränderung des 
Zustands. 

 

Im EASY-LTS bleibt das, was vorhanden ist, im Kern gleich. 
Doch über Zeit verändert sich seine Wirkung. 

 

     Symbolisch: 

d → D 

 

Dabei gilt: 



• Das Kleine und das Große sind nicht verschieden  

• Sie sind zwei Zustände derselben Struktur  

 

                                                           Bedeutung 

Wert entsteht nicht durch: 

• Hinzufügen  

• Austausch  

• Akkumulation  

 

Sondern durch: 

  Entfaltung über Zeit. 

 

        4. Zeit als Wirkfaktor 

 

In EASY-LTS ist Zeit: 

• kein Hintergrund  

• kein Kostenfaktor  

 

  Zeit ist die Kraft, die Transmutation ermöglicht. 

 

 

Zeit bewirkt: 

• Reifung  

• Verdichtung  

• Wahrnehmungsverschiebung  

• Bedeutungszunahme  

 

                                                           5. Struktur im Raum 



 

Ein Raum ist im EASY-LTS kein statischer Ort, sondern: 

  ein Wirkungsfeld, in dem Wert entstehen kann. 

 

Die Struktur eines Raumes entsteht durch: 

• Auswahl von Objekten  

• bewusste Platzierung  

• Reduktion auf das Wesentliche  

 

   Prinzip 

Nicht mehr Dinge führen zu mehr Wert, sondern: 

  die richtigen Dinge im richtigen Zusammenhang. 

 

 

        6. Der zyklische Prozess 

 

EASY-LTS folgt keinem linearen Wachstum, sondern einem zyklischen Verlauf: 

 

  Winter – Struktur 

• Klärung  

• Reduktion  

• Ausrichtung  

     Struktur wird sichtbar 

 

   Frühling – Aufnahme (Instinctive Value) 

• Lernen  

• Verinnerlichen  

• Verwurzelung  



     innere Grundlage entsteht 

 

       Sommer – Wirkung (Social Value) 

• Sichtbarkeit  

• Austausch  

• Verbindung  

     Wert entfaltet sich im Umfeld 

 

       Herbst – Realisierung (Financial Value) 

• Ergebnisse  

• Anerkennung  

• Austauschbarkeit  

     Wert wird konkret 

 

                                                           7. Die vier Quellen des Wertes 

 

Wert im Raum entsteht im Zusammenspiel von: 

• Natur – Rhythmus und Wahrnehmung  

• Geschichte – Zeit und Tiefe  

• Kultur – Kontext und Bedeutung  

• Kunst – Ausdruck und Form  

 

  Erst im Zusammenspiel dieser Dimensionen kann sich Wert vollständig entfalten. 

 

        8. Die Natur der Entfaltung 

 

EASY-LTS versteht Entwicklung nicht als Wachstum im Sinne von Addition. 

 



  Entfaltung ist kein Mehr, sondern ein Sichtbarwerden. 

 

Wert entsteht durch: 

• Wiederholung  

• Kontinuität  

• Wirkung über Zeit  

 

                                                           9. Anwendung im Raum 

 

Ein Zuhause ist im EASY-LTS: 

  kein Ort zum Wohnen, sondern ein System der Wertentstehung. 

 

Ein Raum kann so gestaltet werden, dass er: 

• Wahrnehmung verändert  

• Entwicklung unterstützt  

• über Zeit Wert hervorbringt  

 

        10. Zentrale Verschiebung 

 

Nicht mehr: 

„Wie kann ich diesen Raum verbessern?“ 

 

Sondern: 

  „Wie kann dieser Raum Wert entstehen lassen?“ 

 

   11. Kernaussage 

 



                                                           Wert wird nicht gemacht. 
Er entfaltet sich über Zeit. 

 

   12. Kurzform 

 

Struktur × Zeit → Wert 

 

                                                           13. Abschluss 

 

EASY-LTS ist: 

• kein Designkonzept  

• kein Optimierungswerkzeug  

• keine Methode zur schnellen Veränderung  

 

  Es ist die räumliche Anwendung einer tieferen Logik: 
dass Wert durch Transmutation entsteht. 

 


